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Durch das Virtual-Reality-Projekt „Skip 360“ sollen Geflüchtete beim Erlernen
der deutschen Sprache unterstützt werden. Studenten der Hochschule
Fresenius in Köln entwickelten unter Leitung von Prof. Christopher Wickenden
3-D Filme zum schnelleren Lernen und Orientieren in einer anderen Sprache
und Ergänzung konventioneller Lernmethoden. Am Montag, 15. Juli 2019,
können Interessierte dieses Angebot im Weitz-Zimmer des Neusser
Rathauses (Eingang 3 gegenüber dem Bürgeramt), Markt 2, testen. Es gilt
insbesondere für Menschen, die die deutsche Sprache noch nicht gut
beherrschen. Mit Hilfe einer VR – Brille, durch die man sich den Schulungsfilm
anschauen kann, können sich die Probanden in dem Film „bewegen“ und
interaktiv zum Thema agieren. Studierende der Hochschule Fresenius helfen
dabei. Im Anschluss findet eine kurze Befragung zu dem VR-Erlebnis statt.
Das Angebot ist freiwillig und kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.vrdip.de oder beim
Integrationsamt der Stadt Neuss (Telefon 02131/90-5751, Email
irina.schuster@stadt.neuss.de).
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